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Kreis: Stuttgart

Gemeinde: Stuttgart

Gemarkung: Stuttgart

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Hasenberg-
steige, 
Reinsburg-
straße 53 a

Brunnen Gänsepeter-Brunnen; impo-
sante neubarocke Brunnen-
anlage von 1901; bestehend 
aus einem profilierten Brun-
nentrog  mit mittiger ge-
schwungener Brunnensäule 
und bekrönendem Aufsatz 
mit Skulptur des Gänsepe-
ters, der in dynamischer Be-
wegung zwei Gänse mit ei-
ner Gerte in Zaum hält; da-
vor eine dreistufige Treppen-
anlage; architektonischer 
Aufbau (Terrasse, Schalen, 
Brunnensäule) von #Prof. 
Paul Lauser (Architekt)#; 
Brunnenplastik von #Prof. 
Theodor Bausch (Bild-
hauer)#; Guss durch #Erz-
gießerei Hugo Pelargus#;  
gestiftet vom #Verein zur 
Förderung der Kunst#
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Hasenberg-
steige 10 (bei)

Denkmal Denkmal zur Erinnerung an 
#Henry Dunant (1828-1910, 
Gründer des Roten Kreu-
zes)#; bestehend aus fünf  
Steinquadern (50 x 50 x 50 
cm); vier davon versetzt 
übereinander angeordnet 
und die unteren drei mit 
dunkler Inschrift versehen 
und einem solitär stehenden; 
mit Inschrift

HENRY DUNANT 
/ 1828-1910 / BI-
ENFAITEUR DE 
L’HUMANITE / 
WOHLTÄTER 
DER MENSCH-
HEIT / GRÜNDER 
DES ROTEN 
KREUZES // 1828 
/ AM 6. MAI IN 
GENF GEBOREN 
/ 1848 /AUSBIL-
DUNG ZUM 
KAUFMANN / 
1855 / MITBE-
GRÜNDER DES 
WELTENBUN-
DES / CHRISTLI-
CHER VEREIN 
JUNGER MÄN-
NER / CVJM IN 
PARIS // ICH 
LIEBE DAS 
SCHWABEN-
LAND // HENRY 
DUNANT // OH 
WIE SCHÖN IST 
DIESES STUTT-
GART /

  

059_002
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Hasenberg-
steige 17/19

Grünanlage Denkmal Johann Georg Fischer-Denk-
mal; zur Erinnerung an #Jo-
hann Georg Fischer (Dichter, 
1816-1897)#; Jugendstil; 
Bronzebüste auf profiliertem 
Sandsteinpfeiler mit abge-
rundeten Seiten, geschwun-
genem Fuß über rechtecki-
gem Sandsteinsockel mit ab-
gerundeten Seiten (Gesamt-
höhe um 250 cm); Kultur-
denkmal gem. § 2 DschG 
BW; 1900 geschaffen von 
#Emil Kiemlen (Bildhauer, 
1869-1959)#.

JGFISCHER 059_003

Karlshöhe Am Süd-
rand eines 
ehem. 
Steinbruchs 
gelegen

Brücke Sandsteinbrücke; gemau-
erte, einbogige Brücke 
(Länge  ca. 15 m); mit profi-
liertem Abschluss und einem 
durch Längsstreben geglie-
derten und mit Rautenmuster 
verziertem Eisengeländer; 
um 1889.

059_004
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Karlshöhe Brunnen Pallas-Athene-Brunnen; ne-
oklassizistische Brunnenan-
lage aus  Sandsteinbrun-
nentrog mit mittigem halb-
rundem Bogenabschluss, 
hintere Begrenzung durch 
leicht erhöhte Mauer mit 
zwei kurzen Auslaufrohren; 
um den Brunnen symmet-
risch im Halbrund angeord-
net die antikisierende Figu-
ren der Göttin Pallas Athene 
in der Mitte auf Kopf des 
Zeus stehend, flankiert von 
den allegorischen Figuren 
des Prometheus und Pan-
dora am Randbereich; ehe-
mals zur Villa Siegle gehörig; 
Brunnen Kulturdenkmal in 
Sachgesamtheit gem. § 2 
DschG BW; 1911 geschaffen 
von #Karl Donndorf (Bild-
hauer, 1870-1941; Sohn von 
Alfred von Donndorf)#; 2011  
erfolgte Restaurierung der 
Figuren und Wiederherstel-
lung der Brunnenanlage 
durch den #Verschönerungs-
verein# 

DER PALLAS-
ATHENE-BRUN-
NEN / WURDE 
1911 VON KARL 
DONNDORF / IM 
AUFTRAG VON 
JULIE SIEGLE 
GESCHAFFEN / 
ZUM 150-JÄHRI-
GEN JUBILÄUM 
IM JAHR 2011 / 
HAT DER / VER-
SCHÖNERUNGS-
VEREIN STUTT-
GART / DIE FI-
GUREN ATHENE 
PANDORA / 
PROMETHEUS 
UND DEN ZEUS-
KOPF / RESTAU-
RIERT / UND DIE 
BRUNNENAN-
LAGE / WIEDER  
HERGESTELLT

059_005
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Arminstr. 19 Wandbild Wandbild; in hochrechtecki-
ger Wandnische der Fassa-
denverkleidung angebrachte 
farbige Darstellung einer 
männlichen Figur mit Schild 
in der linken und einem Stab 
in der rechten Hand; wohl re-
noviert; 

ARMINUSHAUS 059_006

Wilhelmsplatz 9 Ausleger Wirtshausausleger; schmie-
deeiserner reich mit Reben-
und Rankenwerk verzierter 
geschwungener Ausleger; 

059_007

Schlosser-
straße 11

Innenhof Brunnen Sandsteinbrunnen; beste-
hend aus einer halbrunden 
profilierten Brunnenschale 
auf schmalem Unterbau und 
halbrunder Sockelplatte und 
kleiner Wandnische mit run-
dem Bogenabschluss und 
mittigem Fratzenkopf; Brun-
nen laut Erfasser stillgelegt; 

059_008



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“
Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart

- überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. -

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des 
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V.

6

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Schlosser-
straße 11

Innenhof Bauplastik Figürliche Reliefdarstellung 
in kleiner Wandnische mit 
segmentbogenförmigen Ab-
schluss und verziertem Me-
tallschutzdach mit Darstel-
lung, im Bildvordergrund ein 
Jäger mit Hund dahinter 
Bäume und ein Hirsch zwi-
schen seinem Geweih ein 
rundes Medaillon mit Kreuz; 
dat. wohl 19.Jh.

059_009

Mörikestraße / 
Silberburg-
straße 193 
(gegenüber)

Silberburg-
anlage 

Denkmal Eduard-Mörike-Denkmal von 
1880 in der Mörike-Anlage; 
überlebensgroße Porträt-
büste aus weißem Carrara-
Marmor des Lyrikers #Edu-
ard Mörike (1804-1875)# 
über einer auf Blumen gebet-
teten Schriftrolle auf hohem 
Postament mit Basrelief ei-
ner schwebenden weiblichen 
Gestalt der Euterpe, Muse 
der Lyrik, mit mehrfach profi-
liertem Fuß; Büste und Relief 
von #Wilhelm Rösch (Bild-
hauer)#; bez. 1879; Posta-
ment von #Recke (Archi-
tekt)#; 1880 enthüllt

EDUARD 
MÖRIKE

059_010
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Liststraße 35 Bauplastik Steinrelief in Eckrisalit; Voll-
reliefbüste (50 x 40 x 25 cm) 
des Reutlinger Volkswirt 
#Daniel Friedrich List (1789-
1846)# in kleiner Nische mit 
Bogenabschluss; darunter 
goldener Namenszug; Na-
mensgeber für Straßenzug 
1896; dat. um 1900.

List 059_014

Cottastraße 63 Bauplastik Steinrelief in antikisierender 
Formensprache in Wandni-
sche mit Dreipassabschluss 
und geschwungenem, ver-
ziertem Metallschutz in Bal-
dachinform; Darstellung zeigt 
rechts unter einer Weinrebe 
sitzende weibliche Figur, 
links eine traubenpflückende 
Putte; sie hält ihm eine 
Schale; dat. 1904.

059_015
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Liststraße 53 
(gegenüber)

Turm Turm des ehem. Betriebsho-
fes der SSB; neogotischer 
Backsteinrundturm (Höhe ca. 
350-400 cm) auf runder So-
ckelplatte; im oberen Bereich 
mit Ringprofilierung und 
(Zinnenkranz) ziegelgedeck-
tem Helmdach mit bekrönen-
dem Aufsatz; teils mit 
Farbgraffiti; bez. 1895; Bau-
teil des ehem. Betriebshof 
der SSB am Marienplatz; um 
1990 Abriss; Turm wurde ab-
gebaut und an heutigen 
Standort transloziert; teils mit 
Graffitis verunziert; 

059_016

Lehenstr. 13 Ausleger Wirtshausleger mit Laterne; 
reich verzierte Gusseisen-
aufhängung (Höhe ca. 100 
cm) mit polygonal geformten 
Laternenschirm mit Metall-
rahmen und Glaseinsatz; Äh-
renmotiv; teils goldfarben ge-
fasst;  dat. 1903;

059_017
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Marienstr. 25 Bauplastik Bronzerelief (ca. 120 x 40 
cm) an Ecksäule; einflüge-
lige Fantasiebüste mit Zep-
ter; Feigenblatt und weit auf-
gerissenen Augen; 1985 ge-
schaffen von #Prof. Jürgen 
Goertz (Bildhauer)#; signiert.

059_018

Mörikestr. 12 Silberburg-
anlage

Brunnen Elly-Heuss-Knapp-Brunnen; 
zur Erinnerung an #Elly 
Heuss Knapp (Gründerin des 
Müttergenesungswerk und 
Frau des Bundespräsidenten 
Theodor Heuss)#; Brunnen 
mit niedrigem Rechtecktrog, 
an Stirnseite mit 
Bronzeplastik auf rechtecki-
gem Granitsockel; Darstel-
lung zeigt drei sitzenden le-
sende Frauen in reduzierter 
und expressiver Formen-
sprache; 1962 geschaffen 
von #Prof. Fritz Nuss#

DEM GEDÄCHT-
NIS VON ELLY 
HEUSS KNAPP / 
DANKBARE 
DEUTSCHE 
MUTTER

059_019
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Torstraße / 
Hauptstätter 
Straße

Brunnen Torturmbrunnen (250 x 350 x 
200 cm) bestehend aus ei-
nem halbrunden Turmrelikt 
der ehem. Stadtmauer; in 
Wölbung des ehem. Turms 
ist mittig ein Wasserspiel mit 
einer hohen Säule aus Acryl-
glas eingebaut, in der das 
Wasser aufsteigt und in run-
des Becken mit schillernden 
Mosaiken fließ; die Mauer-
reste standen bis 1968 auf 
ihrem ursprünglichem Stand-
ort Torstraße 7: im Zuge des 
Baus der U-Straßenbahn ab-
gebaut und zunächst gela-
gert; 1989 geschaffen

REST EINES 
RUNDTURMS 
DER / EHEMALI-
GEN STADTBE-
FESTIGUNG / 
DIE AUS DEM 16. 
JH. STAMMEN-
DEN BAUTEILE / 
WURDEN 1968 
IM UUGES DES 
BAUS DER / U-
STRASSENBAHN 
ABGETRAGEN 
UND 1989 / IN 
DER NÄHE DES 
ALTEN STAND-
ORTS WIEDER / 
ERRICHTET

059_020

Marienplatz Eingang zur 
U-Bahn

Bauplastik Sandsteinrelief (60 x 100 x 
15 cm) mit profiliertem Rah-
men; Darstellung eines Flü-
gelrades, Symbol der Eisen-
bahn; mit einem zentralen 
von Flügeln flankierten Rad 
mit Spurkranz und stilisierten 
Dampf und Blitzen; ehem. 
am Verwaltungsgebäude 
Hauptstätter Straße 153; dat. 
1893; 2002 angebracht.

Flügelrad / Sym-
bolstein aus der 
Fassade des ab-
gebrochenen Ver-
waltungsgebäude 
/ der Stuttgarter 
Straßenbahnen 
AG in der Haupt-
stätter Straße 153 
/ zur Elektrifizie-
rung der Pferde-
bahn im Jahr 
1893 / SSB / 2002

059_021
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Rupert-Mayer-
Platz / Tübin-
ger Straße

Brunnen Paulinenbrunnen; Brunnenan-
lage auf ovaler Sockelplatte, mit-
tiger profilierter Säule aus Granit 
mit Brunnenschale, Wasseraus-
lauf aus Metall in Form eines Lö-
wenkopfs; Säule gleichzeitig So-
ckel für Figurengruppe aus 
Bronze; Brunnen wird von zwei 
Steinsitzbänken flankiert; Bron-
zeplastik zeigt eine Wasser ho-
lende Mutter mit zwei Kindern, 
eines auf dem Arm tragend, das 
andere an der Hand; davor eine 
in Boden eingelassene Inschrif-
tentafel aus Bronze (2008);  laut 
Erfasser Kulturdenkmal gem. § 2 
DschG BW; 1898 geschaffen 
von #Emil Mayer# und #Prof. 
Adolf von Donndorf (Bildhauer, 
1835-1916)#; im Ersten Welt-
krieg wurde die Figurengruppe 
zu Kriegszwecken eingeschmol-
zen und nur durch eine Pflanz-
schale aus Granit ersetzt; 2008 
konnte die gesamte Brunnenan-
lage dank einer Spende der Stif-
tung Stuttgarter Brünnele und ei-
ner Teilfinanzierung der Stadt 
restauriert werden; die fehlen-
den Bronzefiguren wurden vom 
zweiten Nachguss von 1895, 
dem „Donndorfbrunnen“ in Wei-
mar und den Sockelfries vom 
ersten Nachguss von 1892, dem 
Brunnen „Mutterliebe“ aus 
Zwittau abgeformt und in Bronze 
neu gegossen; weitere Informati-
onen vorhanden.

PAULINENBRUN-
NEN / eingeweiht 
am 4. Dezember 
1898. / Vom Stutt-
garter Stadtbaurat 
Emil Mayer wurde 
die Brunnenan-
lage / entworfen 
und mit blauem 
Granit aus Hau-
zenberg errichtet.  
/ Namenspatin 
war Prinzessin 
Pauline, / Tochter 
von König Wil-
helm II und spä-
tere Fürstin zu 
Wied. / Bis 1917 
stand auf dem So-
ckel eine Bronze-
plastik von / Pro-
fessor Adolf 
Donndorf. / Die Fi-
gurengruppe; eine 
Wasser holende 
Mutter mit zwei 
Kindern; / war der 
3. Nachguss des 
Originals von 
1881 „The James 
Fountain“, / die bis 
heute noch auf 
dem Union Squ-
are in New York 
steht. /

Die Stuttgarter Figurengruppe wurde jedoch zu 
Kriegszwecken im / 1. Weltkrieg eingeschmolzen 
und 1920 nur durch eine Pflanzschale / aus Gra-
nit ersetzt. / Im Jahre 2008 konnte die gesamte 
Brunnenanlage dank einer / großzügigen Unter-
stützung durch die Stiftung Stuttgarter Brünnele / 
und einer Teilfinanzierung der Stadt restauriert 
werden. / Die fehlenden Bronzefiguren wurden 
vom zweiten Nachguss von / 1895, dem „Donn-
dorfbrunnen“ in Weimar und den Sockelfries vom 
/ ersten Nachguss von 1892, dem Brunnen „Mut-
terliebe“ aus Zwittau, / abgeformt und in Bronze 
neu gegossen.

059_022
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Böheimstr. 38 Ausleger Wirtshausausleger des Gast-
hauses „Goldener Adler“; 
verzierter Gusseisenaufhä-
nger (ca. 100 x 150 cm) mit 
bekrönendem vergoldetem 
Adler und polychrom gefass-
tem ovalem Metallschild mit 
eingestelltem Hirschmotiv 
und Wappen von Württem-
berg-Hohenzollern; dat. 19. 
Jh.

059_023
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Staffeln

Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Filder-
straße/Marien-
platz; List-
straße 57

Staffel Liststaffel; Granit; Blockstufe 
rechtwinklig; 5 Abschnitte (B 
300-370 cm); 5 Podeste; 
Stufenanzahl (96) im   Mittel 
(T 38 cm; H 15 cm); Metall-
geländer; teilweise mit Mau-
erbegrenzung;

059_026

Höhenstraße 
33/Adlerstraße 
8; Alte Wein-
steige 24

Staffel Adlerstaffel; Beton; Block-
stufe rechtwinklig; gerade 
Nase; 15 Abschnitte (B 200-
500 cm); 15 Podeste;  Stu-
fenanzahl (200) Mittel (T 36 
cm; H 15 cm); Geländer; 
Mauer;

059_027
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Alte Wein-
steige 52; Auf 
dem Haigst

Staffel Haigststaffel; Granit; Block-
stufe rechtwinklig; 10 Ab-
schnitte (B 250 cm); 10 Po-
deste; Stufenanzahl (130) im 
Mittel (T 34 cm; H 14 cm); 
Geländer; teilweise beglei-
tende Mauer;

059_028

Am Lehen-
weg; Alte 
Weinsteige 48

Staffel Fritz-Münch-Staffel; benannt 
nach  Schneidermeister aus 
Stuttgart 1906-1990; Beton; 
Blockstufe rechtwinklig; 29 
Abschnitte (B 145-200 cm); 
29 Podeste; Stufenanzahl 
(356) im Mittel (T 34 cm; H 
14,5 cm); Metallgeländer; 
Kinderwagenspur;

059_029
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Alte Wein-
steige 15; 
Mühlrain 29

Staffel Mühlrainstaffel; Granit; 
Blockstufe rechtwinklig; 6 
Abschnitte (B 225 cm); 6 Po-
deste; Stufenanzahl (73) im 
Mittel (T 36 cm; H 14,5 cm); 
Geländer;

  

059_030

Adlerstraße /
Schickardt-
straße 49; 
Wannenstr. 8

Staffel Schickhardt-Staffel; benannt nach #Heinrich 
Schickardt (württ. Hofbaumeister, Baumeister der 
Renaissance)#; Länge 14 m; dat. 1894/96; Staffel 
über Schwabtunnel; über Böschungsmauern ver-
laufen seitlich jeweils zwei Treppen, die die Über-
querung des Tunnels für Fußgänger ermöglichen; 
Südportal; bauplastischer Bauschmuck über Tun-
nelportal im klassizistischem Stil; Löwenkopf als 
Schlussstein; Staffel; Granit; Betonstufe recht-
winklig; 13 Abschnitte (davon 2x6 am unteren 
Ende) (B 160 cm); 6 Podeste unterschiedlicher 
Maße; Stufenanzahl (111) mit dem Mittelmaß (T 
31 cm; H 14 cm); Geländer straßenseitig reich 
verziertes Gusseisengeländer; andere Seite teils 
mit Mauerbegrenzung und Stangengeländer; 
Schwabtunnel Südportal; 2-läufige Treppenanlage 
mit Mittelpodest; Portalschmuck; Portal Bruch-
und Sandstein; Treppe (Granit), schmiedeeisernes 
Geländer

059_032
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Gewann / 
Flur

Straße und 
Hausnummer 

Ergänz.
Standort-
angaben

Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Adlerstr. 56; 
Schickardt-
straße 49

Staffel Adlerstaffel; Granit; Block-
stufe rechtwinklig; 9 Ab-
schnitte (davon 2 x 3 m im 
unteren Bereich (B 250 cm); 
7 Podeste (2 x 2 m) im unte-
ren Abschnitt mit unter-
schiedlichen Maßen); Stu-
fenanzahl (76) im Mittel (T 
37 cm; H 14 cm); teils beid-
seitiges Geländer, teils reno-
vierungsbedürftig;

059_033

Mörikestr. 56; 
Humboldt-
straße

Staffel Oscar-Heiler-Staffel; benannt 
nach #Oscar Heiler (1906-
1995, Schauspieler und Hu-
morist)#; Zwischenläufe teils 
mit bauplastisch gestalteten 
Pfeilern; Granit;  Blockstufe 
rechtwinklig; 21 Abschnitte 
(B 200-250 cm); 17 Podeste 
(T ca. 150 cm); Stufenanzahl 
(271) Mittel (T30 cm; H 15 
cm); Geländer teils Metall, 
Maschendraht;

059_034

Römerstraße; 
Karlshöhe

Staffel Willy-Reichert-Staffel; be-
nannt nach #Willy Reichert 
(1896-1973, Schauspieler 
und Humorist)#;  Staffel führt 
zum Park auf der Karlshöhe; 
Staffel mit doppelläufigem 
Aufgang, dann einläufig; 
Granit; Blockstufe rechtwink-
lig; 29 Abschnitte, davon 2 
Austritte (B 260 cm); 22 Po-
deste (T 35 cm; B 14 cm); 
Stufenanzahl (408); 

059_035
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Kleindenk-
mal
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Geländer; Mauer; Staffel ist 
in ihrer Bausubstanz ein-
schließlich Eisengeländer 
weitestgehend original; 
1889-96 Park anlässlich des 
25-jährigen Regierungsjubi-
läums von König Karl I. zu-
sammen mit dem langen 
Staffelaufgang ab  der Ho-
henstaufenstraße  vom Ver-
schönerungsverein angelegt; 
als Teil einer Sachgesamt-
heit Kulturdenkmal gem. § 2 
DschG BW; 

Tannenstraße; 
Hohenzollern-
straße

Staffel Friedrich-E.-Vogt-Stäffele; 
benannt nach #Dr. Friedrich 
E. Vogt (1905-1995, Stutt-
garter Mundartdichter)#; 
Granit; 15 Abschnitte (B 150-
250 cm); 12 Podeste (T 200-
400 cm); Stufenanzahl (182) 
mit dem Mittelmaß (T 33 cm; 
H 17 cm); beidseitiges Me-
tallgeländer und Beleuch-
tung;

059_036

Kolbstraße; 
Mörikestraße

Staffel Else-Himmelheber-Staffel; 
benannt nach #Else Himmel-
heber (1905-1944, Wider-
standskämpferin)#; Beton; 
Blockstufe rechtwinklig; 12 
Abschnitte  (B 250 cm); 9 
Podeste (T 200 cm); Stufen-
anzahl (169) im Mittel (T 35 
cm; H 14 cm); Geländer;

059_037
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Gewann / 
Flur

Straße und 
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Standort-
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Kleindenk-
mal

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer

Hasenberg-
steige; Karls-
höhe

Staffel Staffel zur Karlshöhe; Beton; 
Blockstufe rechtwinklig; 5 
Abschnitte (B 200 cm); 4 Po-
deste (T 200 cm ; B 200 cm); 
Stufenanzahl (77) im Mittel 
(T 34 cm; H 15 cm); Gelän-
der;

059_038

Sophienst-
raße; 
Heusteig-
straße 45

Staffel Staffel an der Sophienst-
raße; ohne Abb. zwei parallel 
verlaufende Treppen; Granit; 
Blockstufe rechtwinklig; 2 x 3 
Abschnitte; 2 x 2 Podeste (B 
210 cm); Stufenanzahl (2 x 
44) Mittel (T 29-35 cm; H15 
cm);

059_039
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Kleindenkmale gesamt 34

Ausleger 3
Bauplastik 5
Brunnen 6
Brücke 1
Denkmal 4
Inschriftstein 2
Staffel 11
Turm 1
Wandbild 1

Erfasser und Fotograf Stefan Kindorf
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